
 

HINWEISE ZUR TEILNAHME AN DER 
HAUPTVERSAMMLUNG  

 
 
Teilnahme an der Hauptversammlung 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind nach § 13 
Abs. 1 der Satzung der GRENKE AG nur diejenigen Aktionär:innen berechtigt, die am Tag der 
Hauptversammlung im Aktienregister der Gesellschaft als Aktionär:innen eingetragen sind und 
sich bei der Gesellschaft rechtzeitig in deutscher oder englischer Sprache angemeldet haben. 
Die Anmeldung muss der Gesellschaft per Post, E-Mail oder Fax spätestens bis zum 09. Mai 
2023, 24:00 Uhr (MESZ), unter einer der nachfolgend genannten Adressen zugehen: 

GRENKE AG 
c/o Computershare Operations Center 
80249 München 
Fax: +49 89 30903-74675 
E-Mail: anmeldestelle@computershare.de 

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionär:innen auch die Möglichkeit an, sich online über das 
Aktionärsportal der Gesellschaft, das sie unter der Internetadresse  

www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/hauptversammlung 

voraussichtlich ab dem 18.04.2023 erreichen, zur Hauptversammlung anzumelden. Auch 
insoweit gilt die vorgenannte Frist. 

Diejenigen Aktionär:innen, die sich bereits für den elektronischen Versand der Einladung zur 
Hauptversammlung registriert haben, verwenden neben ihrer Aktienregisternummer das von 
ihnen selbst gewählte Passwort. Aktionär:innen, die im Vorjahr der zukünftigen Nutzung ihrer 
eingetragenen E-Mail-Adresse für den elektronischen Versand der Einladung zur 
Hauptversammlung nicht widersprochen haben und ebenfalls per E-Mail angeschrieben 
werden, generieren bitte Ihr selbst gewähltes Passwort über das Aktionärsportal. Den noch 
nicht registrierten, zu Beginn des 25. April 2023 im Aktienregister eingetragenen Aktionär:innen 
werden die für die Anmeldung benötigten Zugangsdaten sowie weitere Hinweise zur Nutzung 
mit der Einladung zugesandt. Aktionär:innen, deren Eintragung erst danach erfolgt, erhalten 
das Passwort nicht mehr unaufgefordert übersandt. Sie können dieses aber über die oben für 
die Anmeldung genannte Adresse anfordern. 

Weitere Hinweise zum Anmeldeverfahren finden sich 

• auf dem zusammen mit dem Einladungsschreiben übersandten Anmeldeformular, das auch 
für die Vollmachtserteilung und die Erteilung von Weisungen an die von der Gesellschaft 
benannten Stimmrechtsvertreter:innen genutzt werden kann, sowie  
 

• online im Aktionärsportal. Im Portal ist zusätzlich zur Anmeldung auch die Bevollmächtigung 
der Stimmrechtsvertreter:innen und die Abgabe von Briefwahlstimmen im Wege 
elektronischer Kommunikation möglich. 

 
Im Verhältnis zur Gesellschaft gilt nach § 67 Abs. 2 Satz 1 AktG für die Teilnahme an der 
Hauptversammlung und die Ausübung des Stimmrechts als Aktionär:in nur, wer entsprechend 
im Aktienregister eingetragen ist. Für das Teilnahme- und Stimmrecht ist demgemäß der 
Eintragungsstand des Aktienregisters am Tag der Hauptversammlung maßgebend. Aus 
abwicklungstechnischen Gründen werden jedoch nach dem 09. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), 
bis zum 16. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), keine Umschreibungen im Aktienregister 
vorgenommen (Umschreibestopp). Deshalb entspricht der Eintragungsstand des 
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Aktienregisters am Tag der Hauptversammlung dem Stand nach der letzten Umschreibung am 
09. Mai 2023. Technisch maßgeblicher Bestandsstichtag (sogenanntes Technical Record Date) 
ist daher der 09. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ). 

Steht eine Aktie mehreren Berechtigten zu, so können sie die Rechte aus der Aktie nur durch 
eine:n gemeinschaftliche:n Vertreter:in ausüben. Die Bestellung erfolgt durch Bevollmächtigung 
(siehe dazu unter Stimmrechtsvertretung). 

Der Bestandsstichtag ist kein relevantes Datum für die Dividendenberechtigung und hat keine 
Auswirkungen auf die Veräußerbarkeit der Aktien. Die Aktionär:innen können daher auch nach 
erfolgter Anmeldung zur Hauptversammlung über ihre Aktien weiter frei verfügen.  

 
Stimmrechtsvertretung 

Die Aktionär:innen, die nicht selbst an der Hauptversammlung teilnehmen wollen oder können, 
können ihr Stimmrecht unter entsprechender Vollmachtserteilung durch eine:n 
Bevollmächtigte:n, z. B. durch ein Kreditinstitut oder eine Vereinigung von Aktionär:innen, 
ausüben lassen. Auch dann ist eine fristgemäße Anmeldung erforderlich. Die Vollmachts- und 
Weisungsvordrucke können im Internet unter www.grenke.de/unternehmen/investor-
relations/hauptversammlung heruntergeladen werden. Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf 
und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft bedürfen der Textform.  

Der Nachweis der Bevollmächtigung kann der Gesellschaft auch per E-Mail unter folgender E-
Mail-Adresse übermittelt werden: hauptversammlung@grenke.de. 

Bei Bevollmächtigung von Intermediären, Kreditinstituten, Aktionärsvereinigungen oder 
sonstigen nach § 135 Abs. 8 AktG den Intermediären gleichgestellten Personen oder 
Institutionen sind in der Regel Besonderheiten zu beachten, die bei der/dem jeweils zu 
Bevollmächtigenden zu erfragen sind. 

Darüber hinaus bieten wir unseren Aktionär:innen an, von der Gesellschaft benannte 
weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter:innen bereits vor der Hauptversammlung zu 
bevollmächtigen. Die Stimmrechtsvertreter:innen dürfen das Stimmrecht nur nach Maßgabe 
ausdrücklich erteilter Weisungen ausüben. Ohne Weisungen ist die Vollmacht ungültig. Die 
Aktionär:innen, die den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter:innen eine 
Vollmacht erteilen wollen, können dafür das mit den Einladungsunterlagen zugesandte 
Anmeldeformular verwenden. Darüber hinaus wird angemeldeten Aktionär:innen bzw. deren 
Bevollmächtigten ein Vollmachtsformular mit der Eintrittskarte übermittelt. Eine gegenüber den 
Stimmrechtsvertreter:innen der Gesellschaft erteilte Vollmacht kann auch formlos widerrufen 
werden, durch persönliche Teilnahme des Vollmachtgebers / der Vollmachtgeberin an der 
Versammlung. 

Die Vollmachten mit den Weisungen an die Stimmrechtsvertreter:innen müssen bis spätestens 
15. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), bei der GRENKE AG unter einer der folgenden Adressen 
eingehen: 

GRENKE AG 
c/o Computershare Operations Center 
80249 München 
Fax: +49 89 30903-74675 
E-Mail: anmeldestelle@computershare.de. 

Alternativ können diese Erklärungen elektronisch unter Nutzung des Aktionärsportals auf der 
Internetseite der Gesellschaft unter  

www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/hauptversammlung  

übermittelt werden.  

Die Zugangsdaten zum Aktionärsportal sowie weitere Hinweise zur Nutzung werden den 
Aktionär:innen mit der Einladung zugesandt. Die elektronische Übermittlung dieser Erklärungen 
unter Nutzung des Aktionärsportals ist ebenfalls bis 15. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), möglich.  
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Für den Fall, dass ein:e Aktionär:in mehr als eine Person bevollmächtigt, kann die Gesellschaft 
eine oder mehrere von diesen zurückweisen. 

Weitere Informationen zum Vollmachtsverfahren erhalten die Aktionär:innen zusammen mit den 
Anmeldeunterlagen bzw. mit der Eintrittskarte zugesandt. Entsprechende Informationen finden 
sich auch im Internet unter www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/hauptversammlung. 

 

Verfahren für die Stimmabgabe durch elektronische Briefwahl  

Aktionär:innen, die nicht an der Hauptversammlung teilnehmen, können ihre Stimmen auch im 
Wege der elektronischen Briefwahl abgeben.  

Zur Ausübung des Stimmrechts mittels elektronischer Briefwahl sind nur diejenigen 
Aktionär:innen berechtigt, die sich fristgerecht bei der Gesellschaft angemeldet haben.  

Die Stimmabgabe erfolgt ausschließlich im Wege elektronischer Kommunikation unter Nutzung 
des Aktionärsportals auf der Internetseite der Gesellschaft unter 
www.grenke.de/unternehmen/investor-relations/hauptversammlung/ und ist einschließlich einer 
etwaigen Änderung oder eines Widerrufs von Stimmabgaben über das Aktionärsportal bis 
15. Mai 2023, 24:00 Uhr (MESZ), möglich.  

Die Zugangsdaten zum Aktionärsportal sowie weitere Hinweise zur Nutzung werden den 
Aktionär:innen mit der Einladung zugesandt.   

Bevollmächtigte Intermediäre, Aktionärsvereinigungen, Stimmrechtsberater:innen und andere in 
§ 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte Personen sowie sonstige von Aktionär:innen Bevollmächtigte 
können sich ebenfalls der Möglichkeit der elektronischen Briefwahl nach Maßgabe der 
vorgenannten Regelungen bedienen. Die Zugangsdaten zum Aktionärsportal sowie weitere 
Hinweise zur Nutzung werden den Aktionär:innen mit der Einladung zugesandt.  

Aktionär:innen können trotz bereits durch elektronische Briefwahl erfolgter Stimmabgabe 
persönlich oder durch einen Bevollmächtigten an der Hauptversammlung teilnehmen. Die 
Teilnahme an der Hauptversammlung gilt als Widerruf der im Wege der elektronischen 
Briefwahl erfolgten Stimmabgabe.  

 
Weitere Informationen zur Stimmrechtsausübung  

Sollten Stimmrechte fristgemäß auf mehreren Wegen ausgeübt beziehungsweise Vollmacht 
und gegebenenfalls Weisungen erteilt werden, werden diese unabhängig vom Zeitpunkt des 
Zugangs in folgender Reihenfolge berücksichtigt: (i) auf der Hauptversammlung (ii) elektronisch 
über das Aktionärsportal, (iii) gemäß § 67c Abs. 1 und Abs. 2 Satz 3 AktG in Verbindung mit 
Artikel 2 Abs. 1 und 3 und Artikel 9 Abs. 4 der Durchführungsverordnung (EU) 2018/1212, (iv) 
per E-Mail, (v) per Fax und (vi) per Brief.  

Gehen auf demselben Übermittlungsweg fristgemäß mehrere Briefwahlstimmen bzw. 
Vollmachten und Weisungen zu, ist die zeitlich zuletzt zugegangene Erklärung verbindlich.  

Eine spätere Stimmabgabe als solche gilt nicht als Widerruf einer früheren Stimmabgabe.  

Sollten auf dem gleichen Weg Erklärungen mit mehr als einer Form der Stimmrechtsausübung 
eingehen, gilt: Briefwahlstimmen haben Vorrang gegenüber der Erteilung von Vollmacht und 
ggf. Weisungen an die Stimmrechtsvertreter:innen der Gesellschaft; die Erteilung von 
Vollmacht und Weisungen an die Stimmrechtsvertreter:innen hat Vorrang gegenüber der 
Erteilung von Vollmacht und Weisungen an einen Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, 
eine:n Stimmrechtsberater:in sowie eine diesem gemäß § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellte 
Person. 

Die Stimmabgaben per elektronischer Briefwahlstimmen beziehungsweise Vollmachten und 
gegebenenfalls Weisungen zu Tagesordnungspunkt 2 (Verwendung des Bilanzgewinns) 



behalten ihre Gültigkeit auch im Falle der Anpassung des Gewinnverwendungsvorschlags 
infolge einer Änderung der Anzahl dividendenberechtigter Aktien.  

 
 


